
Der Verkehrsclub Deutschland in Kassel

Radverkehr

Fußgänger Öffentlicher Verkehr

Car-Sharing

Fußgänger sind die umweltverträglichsten, aber auch 
schwächsten Verkehrsteilnehmer und bedürfen deshalb eines 
besonderen Schutzes. Der VCD-Kreisverband hat ein Herz für 
Fußgänger. Die wichtigsten Ziele für Kassel:

Der VCD-Kreisverband Kassel versucht, die umweltpoliti-
schen Verbandsziele auf lokaler und regionaler Ebene um-
zu-setzen. Ob RegioTram, Straßenbahnlinien, NVV-Tarife, 
Radwege, Fußwege und kommunale Verkehrsplanung – 
in allen Fragen ist der VCD-Kassel eine kompetente, en-
gagierte und kreative Interessenvertretung aller umwelt-
bewussten Bürgerinnen und Bürger in Kassel und seinem 
Umland, egal welchen Alters.

Durch Bahnen und Busse werden viele Autofahrten vermieden. 
So sorgen öffentliche Verkehrsmittel für ein besseres Klima, 
verträglichere Stadtgestaltung und eine umweltfreundliche 
Mobilität. Deutschlandweit und in Europa sorgen regionale 
und überregionale Schienenbahnen für Verbindungen.

Nicht immer reichen Fahrrad, Bahn oder Bus für Transport- 
und Mobilitätsbedürfnisse. Doch dann muss es nicht gleich 
ein eigenes Auto sein. Häufig ist die Nutzung von Car-Sha-
ring-Angeboten wirtschaftlicher als der Kauf eines eigenen 
Autos oder eines Familienzweitwagens. Der VCD unterstützt 
die Organisation und Nutzung von Car-Sharing.

Radeln ist eine sehr umweltverträgliche Art der Fortbewe-
gung. Leider hat die autogerechte Gestaltung vieler Straßen 
in Kassel den Radverkehr über Jahre an den Rand gedrängt. 
Mit viel Mühe und Aufwand muss nun versucht werden, die 
Bedigungen für diese sanfte Mobilitätsart zu verbessern.

Zügiger Abschluss des sogenannten Radroutenpro-•	
gramms

Erweiterung des Routenprogramms auf nicht innenstadt-•	
bezogene Stadtteilrouten (Querverbindungen)

Bessere Berücksichtigung des Radverkehrs an Kreu-•	
zungen

Verbesserung der Radverkehrsbedingungen an verkehrs-•	
reichen Straßen

Ersatz der unterirdischen Fußgängertunnel durch eben-•	
erdige Querungsmöglichkeiten

Zebrastreifen als intelligenten und flexiblen Überque-•	
rungshilfen ist – wo möglich – der Vorzug vor Fußgänger-
ampeln zu geben.

Ausreichend lange Grünzeiten an Fußgängerampeln mit •	
möglichst kurzen Wartezeiten

Ausstattung der beampelten Kreuzungen an allen vier •	
Seiten mit Fußgängerüberwegen – Kein Verzicht auf die 
vierte Furt

Ausreichend breite Gehwege•	

Sicherung des vorhandenen ÖPNV-Netzes in Stadt und •	
Region

Weiterer Ausbau von Straßenbahnstrecken zur attrak-•	
tiveren und wirtschaftlicheren Anbindung weiterer Stadt- 
und Ortsteile

Optimierung des Regiotram-Systems durch dichteren •	
Taktverkehr und bessere Integration ins städtische Tram-
netz

Verbesserung der Bevorrechtigung des ÖPNV an Ampel-•	
anlagen

Bessere Berücksichtigung von Fahrgastinteressen bei der •	
Planung und der Organisation des Nahverkehrs in Stadt 
und Region

Keine Scheibenwerbung an Bahnen und Bussen•	

Keine Privatisierung der Deutschen Bahn•	

Dreimal im Monat treffen sich Interessierte zum Aktiven-
treff. Auch Nichtmitglieder sind dazu herzlich willkommen. 
Der VCD-Kreisverband ist mit sieben weiteren Verbänden 
im UmweltHaus Kassel in der Wilhelmsstraße 2 vertreten.

Unsere Termine:

Aktiventreff 
an jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat, ab 19 Uhr

AK Öffentlicher Verkehr 
an jedem letzten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr
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Wir sind genau der richtige Verkehrsclub, wenn Sie auf der 
Suche nach einer ökologischen Alternative zum ADAC sind. 
Denn wir denken weiter und treten als umweltpolitischer Mit-
glieder-, Verbraucher- und Lobbyverband für eine ökologische 
und sozialverträgliche Verkehrspolitik ein.

Im Rahmen unseres politischen Einsatzes für eine ökologische 
und sichere Mobilität setzen wir mit unseren Projekten thema-
tische Schwerpunkte und bieten konkrete Lösungen:

„VCD-Bahntest“: für mehr Kundenfreundlichkeit − •	
damit die Bahn eine echte Alternative zum Auto und 
Flugzeug werden kann

„VCD Auto-Umweltliste“ und „Besser Autokaufen“: für •	
umweltverträgliche und zukunftsfähige Autos

 „Umweltverträgliche Geschäftsreisen“: für eine um-•	
weltfreundliche und kostengünstige Geschäftsreisepraxis

„FahrRad! Fürs Klima auf Tour!“ und die Fahrradbera-•	
tungsstelle „RADschlag“: für mehr gesunde und klima-
freundliche Fahrradmobilität

„Vision Zero – Null Verkehrstote“: für das Recht auf •	
körperliche Unversehrtheit im Straßenverkehr

„Auf Kinderfüßen durch die Welt“ und „Schule be-•	
wegt!“ für eine sichere und gesunde Kindermobilität

Schlichtungsstelle Mobilität beim VCD: für die Stärkung •	
der Fahrgastrechte im Öffentlichen Verkehr

Als gemeinnütziger Verein setzt sich der Verkehrsclub 
Deutschland (VCD) e.V. für eine zukunftsfähige Verkehrs-
politik ein. Das einfache Credo lautet: Wir machen uns 
stark für eine umwelt- und sozialverträgliche, sichere und 
gesunde Mobilität!

Zukunftsfähige Verkehrspolitik ist für den VCD nicht nur 
auf ein einziges Verkehrsmittel fixiert, sondern setzt auf 
eine intelligente Kombination und das sinnvolle Miteinan-
der aller Arten von Mobilität. Dabei arbeitet der VCD auf 
zwei unterschiedlichen Ebenen:

Zum einen berät der VCD als Fach- und Lobbyverband 
Unternehmen und Institutionen, arbeitet mit Forschungs-
instituten zusammen, initiiert innovative Projekte, nimmt 
Einfluss auf Politik und Wirtschaft, setzt Themen auf die 
Agenda, begleitet Gesetzgebungsprozesse und leistet 
Politikberatung.

Zum anderen gibt der VCD als Mitglieder- und Verbrau-
cherverband Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmern eine Stimme, unabhängig davon wie sie 
unterwegs sind. Er versteht sich als Interessenvertretung 
für alle umweltbewussten mobilen Menschen. Mit seinen 
Serviceprodukten und −leistungen, die sich an Umwelt-
gesichtspunkten orientieren, ist der VCD die ökologische 
Alternative zum ADAC. 

Kennen Sie den VCD schon als Mitglied? Wenn nicht, 
werden Sie es jetzt! So sind Sie auf dem Laufenden und 
unterstützen gleichzeitig eine sinnvolle Verkehrspolitik.

Verkehrsclub Deutschland e.V. 
Rudi-Dutschke-Straße 9 • 10969 Berlin 
Telefon: 030/280351-0 • Fax: 030/280351-10 
www.vcd.org

Der VCD 
bewegt die Menschen und schützt die Umwelt!

Stark für Mensch und Umwelt − 
der VCD
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Der VCD in Kassel
Ökologisch mobil vor Ort


